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QUALITÄT & AUSFÜHRUNG

3tt bei* @(eftrif#en

$n einer ©efe madjt fid) einer breit.
$I)m biê=à=biê fi^t eine ©oitbernante.
©ie foft ein SJcäbdjen, loelcijeê Çetâltd) fdjrett.
23eim Gräften fjilft ifjr eine alte Saute.

©in SBatffifcE) lieft ben neueften SRoman.

Sie §ou§frau fjat ba§ (Selb bafjeim bergeffen.
©in bfonber Jüngling tjat ben ©röfjenrnafjn.
©in Ätnb befdjäftigt fidj mit o^udjeneffen.

®er ©djaffner fnibft 33iïïete unb berftaut
bie Wiefel otjne einen £on ju fagen.
©in breiter SSürger lädjelt unb berbaut
unb rebet 33audj au§ überfülTtem SJcagen.

Unb brausen ftetjen laute SJcänner itnb
berjabfen eifrig Sßofitif uub ftoten.
©ie blafen SRaud) auê Sïcafe unb auê 9ftunb.
Slm SBagen fteljt: ®a§ ©buefen tft berboteu."

2>er ©djaffner ffingeft. ©tue grau burdjquert
beu SBagen mit gerötetem Gteftdjte.
©ie fbringt bom £ritt, naturgemäß berfetjrt
unb lämbft bergroetfeït mit bem ©leicfjgeroicfjt

ïuê ?f{rlefûnj" : ^>umctiftifd>c unb itttirifrbe CSStbidjtt oon faul Xltbttr.
3u bejfeljen im SSucbtjanbet uni; beim 9cebt!fraIttr:S«tIa9 Korfdjoa).

Institut Athenäum" Neuveville Handelsfach- nnd
Sprachenschale. Internat.

Französisch in Wort und Schrift. Vorbereitung auf Handel u. Bank.
Sorgf. indiv. geistige und körperliche Erziehung. Prospekt und
706] Referenzen durch die Direktion. [Of59N

&efteEfcf>ein

Der Unteräeicrjncte beftelft ben

auf SKonate gegen Sîadjnaljme.

3 $8?onate gr. 5.50 6 SDconare 10.75 12 «Monate 20.

(®eft. genaue unb btutlidje Xbrefft)

mirri(mifiii|iHlumittrHmiimnHinnimnriii>"Miiiitii|
2025 A

î Piano-Fabrik Helvetica
Nidau-Biel

L..»»...»».»»,,,,..,,,.,,,.,,, }

(êiufytt ©ntrüflung
Jtidjter: Sas SKöbajen

fütjlt fidj beleibigt, meil
Sie fte Srecffdjroalbe ge=
nannt h>6en!" 3lnge=
flagter: ETta, toenn fie
früfj um libre neune nodj
unjeroafdjen unb unge=
tämmt rumlooft, foll idj
ibr benn oielleidjt 5ßara=
biesoogel nennen!"

Gebr. Jtscliner
Zürich

Weine für jedenTisch
offen und in Flaschen

386

Leibbinden
Irrigateure, Verbandstoff,
Fiebermesser und alle übrigen Sani
tätsartikel. Neue Preisl. Nr. 40
auf Wunsch gratis. (Za 2005 g)

SanitätsgescDäft F. Hübscher,

Zürich 8, Seefeldstraße 98.

BETTY
Diese

Wollmusselin-
Bluse

buntbedruckt
mit Seide
paspoliert

1190
Fr.

Auswahl-
Sendungen
umgehend

Harry Goldsdhmidt
St.Gallen

cSr-olle Cagcr in fämtuetjen, TJ«oto-3tertftcüX
«ta.tcU.09 çjeatio

«Sonnigen Seknêafcenb
ben betagten © 1 1 e r n bem atternben S3 a t e r ber alleinftebenben
SJc u 1 1 e r ju »erfdjaffen ift f t i dj t a U e r ftfrforgenben ©ô'tjne
unb Sô'djter. SSefte unb billigfte Unterbringungêgelegenfjeit.

c^mei^erifc^e6^C(terêl)cim
Äur&ouS £)bettt)uib / ©t. ©allen

2Cnmetbttngen an 35. ICI t f) e r r Sireftor, ©t. ©allen.

NEBELSPALTER 1924 Nr. 14 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl
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in

ZN der Elektrischen

In einer Ecke macht sich einer breit.
Ihm vis-à-vis sitzt eine Gouvernante.
Sie kost ein Mädchen, welches herzlich schreit.
Beim Trösten hilft ihr eine alte Tante.

Ein Backfisch liest den neuesten Romau.
Die Hausfrau hat das Geld daheim vergessen.

Eiu blonder Jüngling hat den Größenwahn.
Ein Kind beschäftigt sich mit Kucheuessen.

Der Schaffner knipst Billete und verstaut
die Nickel ohne einen Ton zu sagen.

Ein breiter Bürger lächelt und verdaut
und redet Bauch aus übersülltem Mageu.

Und draußen stehen laute Männer uud
verzapfen eifrig Politik nnd Zoten.
Sie blasen Rauch aus Nase und aus Muud.
Am Wagen steht: Das Spucken ist verboten."

Der Schaffner klingelt. Eine Frau durchquert
den Wagen mit gerötetem Gesichte.

Sie springt vom Tritt, uaturgemäß verkehrt
und kämpft verzweifelt mit dem Gleichgewicht

Aus Firlefanz"! Humoristische und >atirische Gedichte oon Paul Altheer.
Zu beziehen im Buchhandel und beim Nebelspalter-Verlag Rorschach.

lustitut .M6uêM" kisilVevillk U»nà«I»k»eI>» ««cl
Kpraclienseliiile. Internat.

k>ro.n?S»I»cI> în Vort unâ 8ckrikt. Vorbereitung aul Hanâel u. Sanlc.
8orxl. incliv. geistige unâ Icörperlicbe rZrziskung. Prospekt unci
7vt>I keleren-en clureb clie vire Icti on. s.0I'S9!>I

Bestellschein

Der Unterzeichnete bestellt den

Nebelspalter"
auf Monate gegen Nachnahme.

s Monate Fr. 5.50 6 Monate 10.75 t2 Monate 20.

(Gest, genaue und deutliche Adresse?
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Gerechte Entrüstung
Richter: Das Mädchen

fühlt sich beleidigt, weil
Sie sie Dreckschwalbe
genannt haben!"
Angeklagter: Na, wenn sie

früh um Uhre neune noch
unjewaschen und
ungekämmt rumlooft, soll ich
ihr denn vielleicht
Paradiesvogel nennen!"
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I.eibbîn6en
Irrixateure, Verbanâstokl, pie-
bermesser unâ alle übrigen 8ani
tlltsartitcel. Keue preis!. I>lr. 40
»ul Vunscb gratis. 200S g>
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Kluse
ktintbertruckt

mit Seicie
pszpoliert

1190
lr.
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Zenciungen
umgekenci

àrme^luswM in Moto-Apparaten
Hr.oi.ie ^ager> in säiritiiä)err. Dbow -^rlt-uà.

Sonnigen Lebensabend
den betagten E l l e r n dem alternden V a t e r der alleinstehenden
M u t t e r zu verschaffen ist P f l i ch t a l l e r fürsorgenden Söhne
und Töchter. Beste und billigste Unterbringungsgelegenheit.

chweizerisches Altersheim
Kurhaus Oberwaid / St. Gallen

Anmeldungen an V. A l t h e r r Direktor, St. Gallen.
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